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I n d i r e k t e  M e t h o d e .

Nach dem Doublieren mit einem additions- 
vernetzten Polysiloxan (Silikon), z.B. Alpha 
Form/Schütz Dental und dem Erstellen des 
Einbettmassemodells (phosphatgebundene 
Einbettmasse) wird wie folgt verfahren: 
Der Keramikplatzhalter wird bis zum An- 
schlag in die Modellierhülse eingeschoben.



I n d i r e k t e  M e t h o d e .

Die fertige Modellation wird mit einer 
phosphatgebundenen Einbettmasse 
überbettet und mit einer Modellguss- 
legierung, z. B. Micronium Exclusiv/
Schütz Dental, gegossen.

Zum Fixieren am Modellguss 
empfiehlt sich ein Attachmentkleber, 
z. B. Alphalink / Schütz Dental.  
Vor dem Auftragen des Attachment- 
klebers muss der Riegelschacht mit 
etwas Vaseline abgedeckt werden, 
so dass eine

Anschließend werden die Verblend-
flächen der Kronen sowie die 
Modellgussretentionen mit einem 
geeigneten Metall-Kunststoff- 
Verbundsystem vorbehandelt,  
z. B. Sebond Smart, Sebond Grip /
Schütz Dental. Die Gerüstabdeckung 

erfolgt mit einem Opaker,  
z. B. Sebond Pink, dialog 
Pastenopaker / Schütz Dental.

Verblendungen und Wachsauf- 
stellungen erfolgen in gewohnter  
Art und Weise mit einem Verblend-
komposit, z. B. dialog Vario / 
Schütz Dental.



I n d i r e k t e  M e t h o d e .

D i r e k t e  M e t h o d e .



D i r e k t e  M e t h o d e .



Schütz Dental GmbH
Dieselstr. 5 - 6 · 61191 Rosbach/Germany · Tel.: +49 (0) 6003 814-0 · Fax: +49 (0) 6003 814-903 

www.schuetz-dental.de · info@schuetz-dental.de

M
an

dl
er

 0
7/

20
19

K e y S l i d e - M a t e r i a l l i s t e .

D e r  T r i c k  m i t  d e m  K l i c k .


